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Fortbildung in den ersten Dienstjahren der Evangelischen Schulstiftung (ESSBAY) 
Kurzinformation für die Teilnehmer/innen 

 
Zielsetzung  
Neueingestellten Lehrkräften will diese Fortbildung die Gelegenheit geben, berufsbegleitend die eigene schuli-
sche Arbeit zu reflektieren, Innovationen für den Unterricht angstfrei zu erproben und zu erfahren, wie mit den 
berufstypischen Belastungen angemessen umgegangen werden kann. Vor allem steht die gemeinsame Arbeit im 
Team im Mittelpunkt und will Zeichen setzen für ein auf Kooperation ausgerichtetes Berufsverständnis. Zugleich 
soll damit die Weiterentwicklung und Profilbildung evangelischer Schulen gefördert werden.  

 
Ansatzpunkte  

• ein Fortbildungscurriculum als inhaltlicher Rahmen mit Schwerpunktbereichen (Pädagogik, Theologie, 
Schule als Gesamtsystem, Lehrerrolle/Lehrerverhalten) und zugehörenden Themenfeldern (s. Anlage: The-
menhaus)  

• eine Fortbildungsdidaktik, die auf Team- und Teilnehmerorientierung setzt und den Schwerpunkt auf Pra-
xisbegleitung und Handlungsorientierung legt.  

• eine Fortbildungsform, bei der eine Gruppe innerhalb des vorgegebenen Rahmens weitgehend selbstbe-
stimmt arbeitet und dabei von erfahrenen Lehrkräften begleitet wird. 

Zielgruppe 
In der Regel hauptamtliche Lehrkräfte im 2. – 4. Dienstjahr. 
Die Lehrkräfte sollten bereits ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis haben. 
Lehrkräfte aller allgemeinbildenden und beruflichen Schulen in evangelischer Trägerschaft. 

 
Aufbau und Organisation der Fortbildung  
Die Fortbildung umfasst das gesamte Schuljahr. Basis sind Seminartage, die i.d.R. alle 14 Tage stattfinden. Die 
Seminartage werden am Freitag abgehalten. Dementsprechend werden die Teilnehmer/innen am Freitag vom 
Unterricht freigestellt.  
Neben den Seminartagen gibt es für alle Teilnehmenden 4 – 5 mehrtägige Tagungen (je nach Thema von Mitt-
wochnachmittag bis Samstagmittag oder von Donnerstagnachmittag bis Samstagmittag). Die Tagungen vertiefen 
bestimmte Themenfelder des Curriculums. Nach Möglichkeit werden auch Schul-/ oder Unterrichtsbesuche 
durchgeführt. 
 
Anmeldung 
Die Anmeldung erfolgt schriftlich mit dem Anmeldeformular. Anmeldeschluss ist der 13.07.2018 für den Jahrgang 
2018/19. Mindestteilnehmerzahl 6, maximale Teilnehmerzahl 10. 
Die Reihenfolge wird nach Eingangsdatum der schriftlichen vollständigen Anmeldung festgelegt. 
 
Protokolle 
Über die Seminarsitzungen werden jeweils Ergebnisprotokolle als Unterstützung für den gemeinsamen Arbeits-
prozess in den Gruppen wie auch als Planungshilfe für das Fortbildungsreferat angefertigt. 

 
Stundenentlastung 
Die Stundenentlastung für vollzeitbeschäftigte Teilnehmer/innen beträgt 4 Stunden, die Kosten dafür werden bei 
Lehrkräften, die in evang. Trägerschaft angestellt sind, zum größten Teil von der ESSBAY übernommen, eine 
Stunde übernimmt der Schulträger. Die Erstattung durch die ESSBAY erfolgt nach einer Stundenpauschale, die je 
nach Schulart in der Höhe variiert, und nicht nach den tatsächlichen Personalkosten. Der Antrag auf Auszahlung 
des Zuschusses im Hinblick auf die Entlastungsstunden muss bis zum Ende des jeweiligen Schuljahres (31.07.), 
für das der Zuschuss beantragt wird, bei der ESSBAY eingegangen sein. Dem Schulträger steht für den Antrag 
ein entsprechendes Formular zur Verfügung (zu finden auf unserer Homepage www.essbay.de). Mit dieser Stun-
denentlastung soll der Freitag von Unterrichtsverpflichtungen freigestellt werden. Die anfallenden Fahrtkosten 
während der Fortbildung werden über den Dienstreiseantrag mit dem jeweiligen Schulträger abgerechnet.  
Wir bitten die Teilnehmer/innen, die Kosten für die Mahlzeiten während der Seminartage selbst zu tragen.  

 
Seminare und Tagungen  
Die Teilnahme an den Tagungen und Gruppenseminaren ist verpflichtend. Falls ein Teilnehmer/eine Teilnehmerin 
erkrankt, bitten wir neben der Schulleitung auch das Referat für Lehrerfortbildung zu informieren. Ist ein Seminar-
tag betroffen, bitten wir den jeweiligen Gruppenleiter/die Gruppenleiterin zu verständigen. Ausfalltage sind nach-
zuholen. 
 
Wenn Sie Fragen haben oder genauere Auskunft über das Fortbildungsprojekt möchten, wenden Sie sich bitte an 
Herrn Dr. Siegfried Rodehau, Tel.: 0911/244 11–14, mail-Adresse: s.rodehau@essbay.de, 
oder Frau Pablitschko (Teamassistenz), Tel.: 0911/244 11–12 / email-Adresse: s.pablitschko@essbay.de 
Sie können hier auch eine ausführliche schriftliche Darstellung des Fortbildungsmodells anfordern.  
 
Für Ihr Interesse herzlichen Dank! 
Stand Mai 2018 


